
Bericht vom 11. Jan. 2025

Blitzer-Warnung auf A12: Hohe Strafen
bei Geschwindigkeitsüberschreitungen!

Am 11. Januar 2025 ist eine Warnung vor
Geschwindigkeitskontrollen auf der Autobahn A12
ausgesprochen worden. Insbesondere im Bereich Spreenhagen,
Höhe Hartmannsdorf im Landkreis Oder-Spree, Brandenburg, ist
ein Blitzer registriert worden. Die erlaubte
Höchstgeschwindigkeit beträgt dort 80 km/h. Der Standort
wurde am selben Tag um 09:14 Uhr gemeldet, eine Bestätigung
über die tatsächliche Überwachung liegt jedoch bis 10:12 Uhr
noch nicht vor, wie [news.de] berichtet.

Bei Geschwindigkeitsüberschreitungen müssen Autofahrer mit
hohen Strafen rechnen. In Deutschland gelten strenge
Regelungen gemäß der Straßenverkehrsordnung (StVO), die in
einem umfassenden Bußgeldkatalog festgehalten sind. Dieser
Katalog bestraft nicht nur Geschwindigkeitsüberschreitungen,
sondern auch Verstöße gegen Verkehrsregeln wie das
Überfahren roter Ampeln oder Abstandsüberschreitungen.



Bußgelder für
Geschwindigkeitsüberschreitungen

Bei Verstößen kommen Verwarnungs- und Bußgelder zur
Anwendung. Die Strafe ist im Bußgeldkatalog eindeutig
festgelegt. Während Verwarnungsgelder zwischen 5 und 55 Euro
liegen, beginnen die Bußgelder ab 60 Euro. Ab diesem Betrag
wird zudem ein formelles Bußgeldverfahren eingeleitet, wodurch
zusätzliche Verwaltungsgebühren von 28,50 Euro hinzukommen.
Besonders wichtig ist, dass die Strafen je nach Art des
Fahrzeugs variieren – Lkw und Gespanne müssen tiefere
Taschen öffnen als Pkw.

Die folgenden Bußgelder gelten für
Geschwindigkeitsüberschreitungen auf der Autobahn (außerorts)
für Pkw:

Bis 10 km/h: 20 Euro, 1 Punkt
11-15 km/h: 40 Euro, 1 Punkt
16-20 km/h: 60 Euro, 1 Punkt
21-25 km/h: 100 Euro, 1 Punkt
26-30 km/h: 150 Euro, 1 Punkt
31-40 km/h: 200 Euro, 1 Punkt
41-50 km/h: 320 Euro, 2 Punkte
51-60 km/h: 480 Euro, 2 Punkte
61-70 km/h: 600 Euro, 2 Punkte
Über 70 km/h: 700 Euro, 2 Punkte

Zudem wird ein Fahrverbot verhängt, wenn die zulässige
Höchstgeschwindigkeit innerorts um mehr als 31 km/h und
außerorts um mehr als 41 km/h überschritten wird. Bei
Bedenken zur Messgenauigkeit ist es ratsam, rechtlichen
Beistand in Anspruch zu nehmen, um gegen den
Bußgeldbescheid Einspruch zu erheben.

Techniken der Geschwindigkeitsmessung



Die Polizei nutzt für Geschwindigkeitskontrollen eine Vielzahl
von Techniken, um die Verkehrssicherheit zu erhöhen. Dazu
zählen sowohl stationäre als auch mobile
Geschwindigkeitsüberwachungen. Zu den verwendeten
Messmethoden gehören Radaranlagen, Lichtschranken und
Lasermessgeräte. Diese Techniken sind darauf ausgelegt,
präzise Geschwindigkeitsmessungen durchzuführen und somit
Verkehrssünder zur Verantwortung zu ziehen.

Darüber hinaus gilt, dass private Geschwindigkeitsmessungen
im Rahmen von Bußgeldverfahren keine Beweiskraft haben. Nur
im öffentlichen Raum aufgestellte Geschwindigkeitskontrollen,
durch die Polizei, sind rechtlich bindend. Das Aufstellen von
Blitzer-Attrappen ist strikt untersagt.

Die Autobahn A12 selbst erstreckt sich über eine Länge von 58
km und führt vom Berliner Ring (A10) bis zur deutsch-polnischen
Grenze südlich von Frankfurt (Oder). Mit einem so kritischen
Punkt wie Spreenhagen wird deutlich, dass Verkehrssicherheit
und die Einhaltung von Geschwindigkeitsvorgaben in
Deutschland ernst genommen werden.

Statistische Auswertung
Ort: Roscherstraße, 10587 Berlin, Deutschland
Vorfall: Raub
Festnahmen: 1
Verletzte: 1
Beste Referenz: rbb24.de
Weitere Infos: berlin.de
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